
nzeigeri Halle und e
rivſtest he e S e S e

Bekanntmachung

Nach Ahsatz e der Bekanntmachung des Kommandierenden Herrn Generals vom 31 Ju 1914 in Verbindung mit
der Bekanntmachung des Herrn Reichskanzlers von demselhen Tage sind Veröffentlichungen über Truppenbewegungen

verhoten unter dieses Verbot fälſt auch die Aufnahme von Liechthiſdern der durch die Stadt marschierenden Truppen
alſer Art Erlaubnisscheine zu diesem Zwecke mülssen daher grundsätzlich versagt werden ehenso sind die Inhaber

von hereits zur Friedenszeit ausgestellten Erlaubnisscheinen zur Aufnahme Von Ulchthildern auf öffentlichen Straßen

und Plätzen unbedingt an das Verhot gehunden

Ueherhaupt wird für die Dauer des Krlegszustandes dringend davor gewarnt Lichthitd Aufnahmen an öffent
lichen Orten zu machen weil hierdurch der Verdacht unerlaubter Handlungen sehr lelcht hervorgerufen werden kann
inshesondere wenn es sich um Brücken Elsenhahnanlagen oder um sonstige Stellen handelt die irgendwie von milſtäri
scher Bedeutung sein können

Halle a den 12 August 1914

Die Polizel Verwaltung
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